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Ein wichtiger Partner für Arbeitnehmervertreter und Firmen
Das Ravensburger Unternehmen Bildung & Dienstleistung berät Betriebs- und Personalräte
Gespräch mit Firmeninhaber Hans-Karl Plunien

Welche Dienstleistungen bieten 
Sie mit Ihrem Unternehmen an?

Der Schwerpunkt liegt in der Be-
ratung von Betriebs- und Perso-
nalräten sowie Personalverant-
wortlichen. Ich bringe diese auf 
den aktuellen Stand im Arbeits-
vertragsrecht, das sich durch eine 
Entscheidung des Bundesarbeits-
gerichts grundlegend verändert 
hat. Ich biete aber auch firmen-
interne Schulungen an,  erörtere 
dabei betriebsnahe Probleme und 
erarbeite zusammen mit den je-
weiligen Unternehmen Lösungs-
möglichkeiten. Darüber hinaus 
unterstütze ich als Sachverstän-
diger Betriebsräte nach den Vor-
schriften des Betriebsverfassungs-
gesetz bei Problemen im Betrieb. 

Seit wann gibt es Bildung & 
Dienstleistung und wie kam es 
zur Firmengründung?
Ich war viele Jahre als Gewerk-
schafts- und Rechtsschutzsekretär 
bei den Gewerkschaften DAG und 
ver.di tätig und weiß, wie wichtig 
in allen Branchen gut informierte 
Betriebs- und Personalräte sind. 

Mit meinem im Oktober 2001 ge-
gründeten Unternehmen möchte 
ich das durch meine frühere Tätig-
keit gewonnene Know-how gerne 
weitergeben.

Wie lange dauern die Schu-
lungen, welche Inhalte haben sie 
und  woher kommen die  
Teilnehmer?
Die offenen Schulungen – etwa 
15 bis 30 im Jahr – dauern in der 
Regel drei bis dreieinhalb Tage. 
Termine und Veranstaltungs-
orte sind auf meiner Homepage 
www.plunien.de einsehbar. Was 
die Schulungsinhalte betrifft, 
orientiere ich mich an den Wün-
schen der Teilnehmer, die aus der 
ganzen Bundesrepublik und aus 
allen Branchen kommen – vom 
Einzelhandelsgeschäft bis zur 
Metallindustrie. Seit kurzem sind 
auch vielfach Vertreter privatisier-

ter Krankenhäuser mit dabei. Hin-
zu kommen die firmeninternen 
Schulungen, bei denen individu-
elle Unternehmenswünsche über 
Dauer, Inhalte und Teilnehmer 
entscheiden.

Wie wichtig ist für Sie selbst das 
Thema Fortbildung?

Sehr wichtig. Die Arbeit von  Ar-
beitnehmervertretern ist einer 
ständigen Dynamik und Entwick-
lung unterworfen. Mindestens 
einmal im Jahr nehme ich selbst 
an einer Fortbildung teil, um im-
mer auf dem neusten Stand zu 
sein.

Wie wichtig ist für Sie die  
Netzwerkarbeit?

Ohne die geht es nicht. Der Kon-
takt und regelmäßige Austausch 
mit Arbeitgebern und Arbeit-
nehmern sowie Einrichtungen 
spielt eine wichtige Rolle. Daher 
unterstütze ich beispielsweise 
auch die Betriebseelsorge bei 
ihrem monatlichen Beratungs- 
angebot  „Rat und Hilfe“ in der 
Ravensburger Schussenstraße 5.


